
Sehr geehrte Damen und Herren,

lieber Gemeinderat Heusweiler,

mit großem Entsetzen haben wir den Entschluss zur Erweiterung der Kita-
Öffnungszeiten zur Kenntnis genommen. Vorausgegangen war eine

Bedarfsabfrage, die klären sollte, wer dieses Angebot überhaupt in Anspruch
nehmen würde.

Die daraus resultierenden Ergebnisse geben bereits einen ersten Eindruck,
welcher die tatsächliche Notwendigkeit einer Ausweitung der Betreuungszeiten

zumindest in Frage stellt. Die Befragung wurde den uns vorliegenden Zahlen
zufolge nur von guten 40 Prozent überhaupt beantwortet. Von diesen 333

Befragten sind es wiederum nur etwa 20 Prozent, die einen Anspruch
angemeldet haben, die Betreuungszeiten zwischen 6 und 7 Uhr in der Frühe
und zwischen 17 und 18 Uhr am Abend zu nutzen. Dies gilt aber auch nur,

wenn man keine Überschneidung der beiden "Gruppen" voraussetzt.

Ist das der Fall, sind wir schnell bei unter 20 Prozent und diese nochmals
verteilt auf mehrere Kitas. Uns interessiert, bei welcher Grenze nach unten die
Abstimmung fallen gelassen worden wäre. Es wirkt fast, als wäre die Befragung

der potentiell betroffenen Familien nicht entscheidend gewesen.

Uns stellt sich die Frage, wie diese Erweiterung um jeweils eine Stunde an den
Randzeiten umgesetzt werden sol! und wer für die Aufrechterhaltung

garantiert.

Ihnen sollte nicht entgangen sein, dass wir als Kita- Personal zurzeit erneut in
aufreibenden Streikverhandlungen beteiligt sind. Umso bitterer war der Schlag

für uns, dass der Gemeinderatsbeschluss genau in diese Phase fällt. Bei den
Streikforderungen geht es unteranderem um mehr Personal, mehr

Qualifikationsmöglichkeiten, Entlastung und bessere Arbeitsbedingungen. Erste
Erfolge täuschen allerdings nicht darüber hinweg, dass noch jede Menge

Handlungsbedarf besteht. Das geschieht nämlich alles auch vor dem
Hintergrund des Fachkräftemangels, der wiederum bedingt wird durch nicht



gefestigte Eingruppierungen und eine mangelhaft bezahlte Ausbildung. Das von
ihnen zugesagte, notwendige zusätzliche Personal wächst nicht auf Bäumen.

Man wird entweder auf ungelernte Kräfte zurückgreifen müssen, was der
geforderten Anhebung des pädagogischen Niveaus entgegensteht und nicht im
elterlichen Interesse liegen kann oder die zusätzliche Belastung wird von denen
geleistet werden müssen, die es ohnehin schon seit Jahren am Limit tun, nicht

zuletzt wegen der Coronapandemie, aber lange nicht nur aufgrund dieser.

Ein weiterer Grund ist, dass wir als Personal auch ein meist langjähriger Teil der
Gemeinde sind. Auch wir haben zu großen Teilen Familien mit Kindern, die

ihrerseits Bildungseinrichtungen innerhalb der vorgesehenen Zeiten besuchen
müssen. Uns in die Befragung mit einzubeziehen oder gar nach gemeinsamen

Ideen zu suchen, wäre nicht nur sinnvoll, sondern auch wertschätzend
gewesen. Ein Besuch der Einrichtungen vor Ort und der konstruktive Austausch

sind ebenfalls immer gute Alternativen.

Das Kita- Thema ist keine Einbahnstraße!

Mit freundlichen Grüßen

Kita- Personal der Gemeinde Heusweiler
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